
 
 
 
 
 

Es war einmal eine klitzekleine Maus. Sie schlich sich eines schönen 

Tages aus ihrer warmen, gemütlichen Höhle. Vorsichtig schnupperte 

sie. Nichts Verdächtiges war zu bemerken. Sie trippelte ein Stück 

weiter und bekam auf einmal den herrlichen Duft eines warmen und 

knusprigen Brotes in die Nase. Sie flitzte dem Duft nach, um die Ecke 

herum und knallte plötzlich gegen einen weichen, haarigen Bauch. Da 

stand eine kleine Maus mit einem warmen Brot in der Hand. Daher kam 

also der Geruch. Die Maus sagte freundlich: „Hallo, ich heiße Timm, 

und du?“ „Ich heiße Mimi und bin sieben Jahre alt, und wie alt bist du?“ 

„Ich bin auch sieben Jahre alt. Willst du mit mir in mein schönes, 

großes Haus ziehen?“ „Au ja!“, freute sich Mimi. „Ich habe nur eine 

winzige, aber warme und gemütliche Höhle, in der ich wohne. Warte 

hier auf mich, ich bin gleich wieder da“. Zwei Minuten später kehrte 

Mimi schwer bepackt zurück. Unter ihrem Arm klemmte ein rot-weißer 

Sonnenschirm. In einer Hand hatte sie einen großen Koffer. In der 

anderen Hand trug sie einen Beutel. „Wir können los“, sagte Mimi. 

Timm sagte: „Mimi, ich habe dich lieb“. „Ich dich auch“ sagte Mimi. 

Endlich kamen sie bei Timms Zuhause an.  

Als sie eine Woche zusammenlebten, verliebten sie sich noch mehr 

ineinander. Nach zwei Wochen sagte Mimi zu Timm: „Wollen wir 

Hochzeit feiern?“. „Das wollte ich dich auch schon lange fragen“, sagte 

Timm. „Heißt das ja?“ „Ja“, sagte Timm. Eine Woche später heirateten 

die beiden Mäuse. Sie heirateten in einem alten Schloss. Die Fliesen in 

dem Schloss waren glänzend weiß und an den Wänden hingen Teppiche. 

Mimi hatte ein schneeweißes Kleid mit einem silber-weißen Schleier an. 

Timm hatte einen dunkelblauen Anzug an. Die Mäuse hatten die Kleider 

extra beim Schneider anfertigen lassen.  

Mimi hatte 50 befreundete Mäuse zur Hochzeit eingeladen. Timm 

hatte auch 50 Mäuse eingeladen. Zum Essen gab es Spagetti 

Bolognese, Kuchen, Muffins, Gurkensalat, Würstchen und vieles mehr. 

Nach der Hochzeit kamen alle Mäuse, egal ob klein oder groß, mit zu 

Mimi und Tim nach Hause.  



Dort hatte der Bäcker einen leckeren Kuchen gebacken. Der Kuchen 

wurde so gemacht: Unten war ein fluffiger Teig, da drüber hatte hatte 

der Bäcker Vanillepudding gegossen. Obendrauf waren kleine 

Sahnehäubchen. Auf die Sahnehäubchen kamen Streusel. Am 

Nachmittag hüpften alle 102 Mäuse in den Swimmingpool, den Mimi von 

Timm zur Hochzeit geschenkt bekommen hatte. Als es dunkel war, 

gingen alle Mäuse nach Hause. Mimi und Timm lebten glücklich 

miteinander bis an ihr Lebensende.  
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